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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Samstag , den 19 . Oktober 1912.

1 » . Adonnements-Vorstellung der Abteil. » » (selbe'Jlöoiiiitmtiitsferttti

Zum erstenmal:

Lustspiel in vier Akten voll Rudolf Herzog.
In Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

Personen:

Karl Wilhelm Herkenrat , Fabrikant.
Elisabeth , seine Tochter.
Alexander Wingert , Geigenvirtuose uitb Komponist
Pastor Heinrich Becker.
Mühlensiefen , Fabrikant .
Frau Minna Mühlensiefen
Flora Mühlenfiefen . .
Elfriede Mühlensiefen . .
Kurzmann , Fabrikant . .
Frau Emma Knrzmann .
Richard Klarenbach , Fabrikant
Major a . D . Schloß . . .
Professor vr . Findeisen . .
Werkmeister Grnpello , in der Firma Herkenrat
Charlotte , seine Tochter , Hausfräulein bei Herkenrat
Schmitz , Cellist.
Müller , Geiger.
Erster
Zweiter Färber.
Dritter
Ein Handwerksbursche.

ZweKes } Hausmädchen bei Herkenrat .

Karl Tapp er.
Altvine Müller.
Fritz Herz.
Hugo Höcker.
Eugen Rex.
Margarete Pix.
Sofie Hanck.
Anna Frohmann.
Hermann Benedict.
Marie Frnnendorfer.
Felix Banmbach.
Wilhelm Wassermann
Adolf Hallego.
Joseph Mark.
Else Roorman.
Felix Kroues.
Otto Hertel.
Max Schneider.
Paul Gemmecke.
Joseph Grötzinger.
Henry Pleß.

/Emma Ruf.
sLisa Stndt.

o —

Ort der Handlung : Eine große Färber -Industriestadt . — Zeit der Handlung : Gegenwart.
Die Dekoration des dritten Aktes ist von Herrn Direktor Wolf.

Größere Panse nach dem zweiten Alte.

/

Dettunntmachungen.
IM " Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr . "MW

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von halb 7  Uhr an.

Anfang : sieben Uhr . Ende : gegen zehn  Uhr.

Preise der Plätze : Balkon I. Abt. jt  5 .—, Sperrsitz I. Abt. J6 4 — usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt Vorbehalten . Eintrittskarten werden nur bei Stück -Äderung zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld  angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen  gebeten ; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zurOchsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge^nutzen zu wollen.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä . ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur ) anfhalten.

. Fundstücke sind dem nächsten Billetabnchmer abzngeben . Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende"Zeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern ans dem Fundbnreau des Hostheaters
^ktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen ivcrden.

stur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
beit 20 . Oktober : 11 . C . Die Meistersinger No» Nürnberg.

^ Anfang V86 Uhr.
O ^ itag , den 21 . Oktober : 12 . K . Don Karlos . Anfang \7 Uhr.

Abonnements -Hintadung.
Das Jahresabonnement auf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I . Abt . II . Abt.
I. Rang-Logen, Balkon . . ■ '

II . Rang Mitte , Sperrsitz mW Parterrelogen
II . Rang Seite.

III . Rang Mitte

3 .60 Jb
2 .60 Jb
2.20 Jb
— Jb

3.— Jb
2 .20 Jb
1.75 Jb
1 .30 JbiLHlUC . .

'® ,n  Drittelabonncment umfaßt tut Quartal 18 Vorstellungen , ein Sechstel ö Vorstellungen.

Nachdruck verboten.
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